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Leistungsbeschreibung 4PS Construct 
1. Allgemein 

Die Dienstleistungen werden dem Kunden von 4PS Bausoftware GmbH („Serviceanbieter“) gemäß dem Abonnementvertrag für 
Software- und Dienstleistungen, dem entsprechenden Angebot bzw. Bestellformular, dieser Leistungsbeschreibung inkl. 
spezifischen Bedingungen (zusammen als "Vertrag" bezeichnet) zur Verfügung gestellt. Die Dienstleistungen bestehen aus (i) der 
Software,(ii) dem Kundensupport, (iii) sowie den sonstigen im Vertrag beschrieben Leistungen.

2. 4PS Construct als SaaS in Microsoft Cloud

Beschreibung  
2.1. Basis 

• Rollen- & Rechteverwaltung
• Zentrale Datenverwaltung 
• Genehmigung & Freigabe

2.2. Finanzen 
• Haupt- & Nebenbuchhaltung (HGB)
• IFRS
• Debitorische Abschlagsketten
• Kreditorische Abschlagsketten 
• Mandantenverrechnung / Intercompany  
• Bürgschaftsverwaltung
• OPplus 365 (optional) 
• OPplus Bilanz und Umsatzsteuer (optional) 
• OPplus Erweiterte Anlagenbuchhaltung (optional) 
• CKL Kostenrechnung (optional) 

2.3. Vertrieb und Marketing 
• Kontaktmanagement
• Marketingkampagnen
• Auftragschance
• Terminüberwachung
• Angebote

2.4. Kalkulation 
• Leistungsverzeichnisse
• Kalkulation
• Kalkulationsbausteine
• EFB-Formblätter

2.5. Projekte 
• Projektcontrolling 
• Montageprojekte
• Projektentwicklung
• Mengenermittlung
• Projektabrechnung & Zahlungspläne
• Chancen & Risikobewertung
• Leistungsstand / Leistungsmeldung
• Prognose
• Forecast der Projektliquidität
• Baustellen-Dokumentation
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2.6. Einkauf & Lager
• Ausschreibung, Vergabe, Abrechnung 
• Nachunternehmermanagement  
• Vertragsverwaltung inkl. Einbehalte & Abzüge  
• Bescheinigungen
• Rahmenverträge
• Nachunternehmer- & Lieferantenbewertung
• Artikel / Handelsartikel / Serviceartikel
• Lager & Bestandsverwaltung

2.7. Planung 
• Grafische Ressourcenplanung (GRP) 

2.8. Geräte 
• Verwaltung von Baumaschinen & Geräten
• Verrechnung & Vermietung
• Wartung & Reparaturen
• Transportaufträge 

2.9. Service & Wartung 
• Standorte & Objekte
• Kalkulation von Serviceaufträgen
• Preislisten für standardisierte Leistungen 
• Abrechnung von Service & Wartungsverträgen
• Terminüberwachung
• Bereitschaftsdienst ​
• Erkennung von Servicemeldungen (optional) 

2.10. Käufermanagement 
• Verwaltung von Reklamationen 
• Käufermanagement Wohnungsbau
• Bemusterungsoptionen

2.11. Personal & Arbeitszeiten 
• Personalstammdaten
• Stundenerfassung
• Genehmigung der Stunden 

2.12. Weitere Bereiche
• Checklisten für Service & Projekte  
• 4PS BIM Bridge (optional)

2.13. 4PS Portale (optional) 
• Be-Sync Informationsportal (BIP) (optional) 
• 4PS Control (optional) 
• Be-Sync BIP (optional)
• HomeCTRL (optional) 
• Time Sheet Portal (optional) 
• Baustellenportal (optional)

2.14. Apps (optional) 
• Field-Service-App (optional) 
• Warehous App (optional) 
• Geräte App (optional) 
• Time-Sheet-App (optional) 
• Zeitabrechnung - Barcode-Scanning 
• On-site-App (optional) 

2.15. Standard-Schnittstellen 
• GEAB Im- & Export
• DATANORM Import
• Schnittstelle zu E-plan (optional)
• Schnittstelle zu 12Build (optional)
• Schnittstelle zu WhiteVision (optional)
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• Schnittstelle zu Signhost (optional)
• Verknüpfung von Azure-Maps (optional) 

2.16. API 
• 4PS API 

2.17. Updates, Upgrades und Zusatzdienstleistungen

Updates und Upgrades sind Vertragsbestandteil. Zusatzdienstleistungen sind nur dann Vertragsbestandteil, wenn sie vom Kunden 
separat bestellt und bezahlt werden, hierbei gelten unter Umständen zusätzliche im Bestellformular angeführte 
Geschäftsbedingungen.

2.18. Softwarezugänge und Neuzuweisungen

Die bestellten Softwarezugänge sind an zu benennende Nutzer zu vergeben. Eine Neuzuweisung eines benannten 
Softwarezugangs an einen anderen Nutzer kann innerhalb von 90 Tage jeweils einmal erfolgen. 

2.19. Support-Kanäle

Anfragen mit Schweregrad 1-3 sind vom Kunden ausschließlich über das vom Serviceprovider zur Verfügung gestellte 
Ticketsystem zu erstellen. 

2.20. Extraktionszeitraum

Bis zur Beendigung des Vertrages ist der Kunde in der Lage und verantwortlich, seine Kundendaten aus der Software zu 
extrahieren. Der Serviceanbieter wird die Kundendaten zum Vertragsende löschen, sofern der Kunde dem Serviceanbieter den 
Administrationszugang gewährt. Gewährt der Kunde dem Serviceanbieter den Administrationszugang nicht, so ist es in der 
Verantwortung des Kunden die Kundendaten zum Vertragsende zu löschen. Nach dieser Datenlöschung verbleiben die 
Kundendaten für weitere 14 Tage im Backup-System des Serviceanbieters, bevor sie endgültig gelöscht werden. 

2.21. Konversion

Etwaige im Rahmen der Dienstleistungs-Erbringung durchgeführte kundenindividuelle Änderungen und/oder Erweiterungen 
können in die Standardsoftware überführt werden („Konversion“). Der Serviceanbieter berät den Kunden während des Projektes 
dahin, die Anforderungen möglichst so aufzubauen, dass die Ergebnisse sinnvoll in die Standardsoftware übernommen werden 
können. Im Falle einer Konversion, entfällt der auf die Konversion anfallende zukünftige individuelle Softwarepflegegebühr. Der 
Serviceanbieter wird den Kunden hierüber unterrichten.  

3. Drittanwendungen

3.1. OPplus

Der Serviceanbieter ist von Continia Software GmbH autorisiert, dem Kunden „Continia-Anwendungen“ in Form einer 
Drittanwendung, wie z. B. OPplus, als integraler Bestandteil seiner Dienstleistungen gemäß den Bedingungen dieses Vertrags zur 
Verfügung zu stellen. Für die Continia-Anwendungen gelten zusätzlich die unter Continia-Software-License-Terms-365BC.pdf 
(partnerzone.blob.core.windows.net) abrufbaren Drittanwendungsbedingungen, sowie weitere Geschäftsbedingungen, sofern im 
Bestellformular explizit ausgewiesen. 

4. Systemanforderungen
Um die Dienstleistungen aufsetzen, nutzen und betreiben zu können, muss der Kunde sicherstellen, dass die Systeme, Netzwerke 
und/oder Geräte des Kunden die folgenden Systemanforderungen mindestens erfüllen: 
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Minimum requirements in using Business Central - Business Central | Microsoft Learn 
 
Alle Systemanforderungen können nach dem Ermessen des Serviceanbieters aufgrund von Änderungen der Systemeinrichtung, 
des Designs und der Funktionalität geändert werden. Aktualisierte Systemanforderungen werden von Zeit zu Zeit hierin 
aufgeführt. 

5. Verwendungsbeschränkungen 

Bei der Nutzung der Dienstleistungen muss der Kunde die folgenden Nutzungsbeschränkungen in vollem Umfang einhalten und 
ist allein dafür verantwortlich, die erforderlichen Abhilfemaßnahmen nach besten Kräften zu ergreifen, um eine mögliche 
Fehlnutzung zu vermeiden: 
 
Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der erfassten und/oder in die Software eingegebenen Daten ist allein der Kunde 
verantwortlich. Die Daten in der Software 

a. stellen möglicherweise nicht alle Daten dar, die erforderlich sind, um den für den Kunden geltenden Gesetzen, 
Verordnungen, Verträgen, Tarif- oder Betriebsvereinbarungen oder individuellen Vereinbarungen oder seinem 
Geschäftsbetrieb zu entsprechen,  

b. kann möglicherweise nicht in einem ausreichenden Format bereitgestellt werden, um den geltenden Gesetzen zu 
entsprechen 

c. kann möglicherweise nicht in einer revisionssicheren Art und Weise bereitgestellt werden (nachstehend alle einzeln oder 
zusammen als "geltende Gesetze" bezeichnet). 

Daher trägt der Kunde die alleinige Verantwortung für die Einhaltung der für ihn geltenden Gesetze und muss alle notwendigen 
und angemessenen zusätzlichen Schritte unternehmen, um die geltenden Gesetze einzuhalten, einschließlich der Einbeziehung 
einschlägiger Beratung (bspw. Rechtsbeistand, Wirtschaftsprüfer oder Steuerberater), Inspektion und Aufrechterhaltung der 
Einhaltung der geltenden Gesetze durch den Kunden. Der Serviceanbieter ist nicht dafür verantwortlich, wenn der Kunde die 
geltenden Gesetze nicht einhält. Die Software dient lediglich als Hilfe, jedoch ohne jegliche Gewährleistung oder Garantie 
hinsichtlich der Fehlerfreiheit, der Richtigkeit oder der Eignung für einen bestimmten Zweck. Der Kunde muss alle notwendigen 
und angemessenen Maßnahmen ergreifen, um Schäden, die durch die Nutzung der Dienstleistungen entstehen, zu verhindern 
oder zu mindern. 
Serviceanbieter ist weder verantwortlich für die API-Integrationen, die von Drittanbietern oder von Kunden erstellt wurden, noch für 
die Funktionalitäten der Drittanbieteranwendungen, die in 4PS Construct vorintegriert sind. Serviceanbieter ist auch nicht 
verantwortlich für Datenverlust, Beschädigung und Bearbeitung im Zusammenhang mit einer Integration. Die 4PS APIs werden 
ausschließlich für ihren spezifischen Zweck angeboten und dürfen nicht für Data-Mining-Zwecke, Aufrufe mit hoher Auslastung, 
missbräuchliche Aufrufe oder zweckentfremdet vom Kunden verwendet werden. 

6. Datenschutz

Zusammen mit dem Vertrag wurde ein Vereinbarung zur Auftragsdatenverarbeitung abgeschlossen. 

7. Professionelle Dienstleistungen 

7.1. Umsetzungsbudget 
Das Umsetzungsbudget für die Softwareimplementierung basiert auf der Schätzung für die Umsetzungsphase (d. h. bis zum 
Zeitpunkt der Inbetriebnahme) plus bestimmter Tage für die Echtstartbegleitung. Die zu implementierenden Funktionalitäten, auf 
welche sich das Umsetzungsbudget stützt, sind im Angebot bzw Bestellformular aufgeführt 
(„Implementierungsdienstleistungen“). Zusätzliche Leistungen zur Entwicklung von Funktionen, Berichte oder Integrationen 
sowie zur Erstellung von Dokumenten bzw. Dokumentationen als auch die Konvertierung von Daten sind nicht enthalten. Eine 
eventuelle Optimierungsphase wurde im Umsetzungsbudget auch nicht berücksichtigt. 

7.2. Prozessmodell 
Ausgangspunkt für die Implementierungsdienstleistungen ist das Vorhandensein einer einzigen zentralen Datenbank beim 
Kunden, in der die verschiedenen Unternehmen, Zweigstellen oder Abteilungen enthalten sind, die in Bezug auf die 
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Grundorganisation einheitlich arbeiten. Dies bedeutet, dass das Geschäftsmodell des Kunden einheitlich gestaltet ist. Das 
Umsetzungsbudget deckt nicht die Möglichkeit mehrerer separater Implementierungen, bei denen jede Geschäftseinheit mit einer 
eigenen Einführung/einem eigenen Design beginnt ab.  

7.3. Implementierungsmodell 
Die Implementierungsdienstleistungen, die  der Serviceanbieter mit dem Kunden durchführt, basiert auf der bewährten Contoso-
Methodik und werden als professionelle Dienstleistungen erbracht und nicht als Werkvertrag. Dabei handelt es sich um eine 
Standardimplementierungsmethode, die auf allen Implementierungen basiert, die Serviceanbieter bereits durchgeführt hat. 
Prozessschritte sind auf der Grundlage von Standardgeschäftsmodellen vordefiniert. Die jeweiligen Teil-
Implementierungsleistungen gelten mit deren Erbringung als vom Kunden abgenommen. Jedenfalls aber mit der produktiven 
Nutzung von 4PS Construct gelten alle Implementierungsleistungen als abgenommen. Der Kunde ist nicht berechtigt, eine 
Abnahme aufgrund von unwesentlichen Mängeln zu verweigern.  

7.4. Projektstruktur 
Lenkungsausschuss und die Projektleitung bilden gemeinsam die Projektgruppe. Der Lenkungsausschuss gibt das 
Umsetzungsbudget und Ressourcen frei; die Projektgruppe befasst sich mit dem Inhalt. Unterhalb der Projektgruppe gibt es 
Arbeitsgruppen bzw. Key-User pro Themen-Bereich, die nicht zu groß sein dürfen (maximal 3 Spezialisten oder Key-User mit 
Befugnissen) und die eine gute Vertretung der Organisation darstellen. Der Projektgruppe gehören der Serviceanbieter-
Projektleiter und der interne Projektleiter des Kunden an. Dem Lenkungsausschuss gehört ein Mitglied des Vorstands oder der 
Geschäftsleitung des Kunden und ein entsprechender Vertreter des Serviceanbieters an. 

7.5. Kooperation 
Um die Umsetzung erfolgreich abzuschließen, muss sich der Kunde vollkommen für die Umsetzung einsetzen, bspw. sein 
Fachwissen oder Testfälle einbringen. Das bedeutet, dass neben dem kundenseitigen, qualifizierten Projektleiter & Change 
Manager auch die Key-User Entscheidungsbefugnis, Autorität und Unterstützung innerhalb der Organisation haben und 1,5 bis 2,5 
Tage pro Woche - in Einzelfällen und phasenabhängig auch mehr - für das Umsetzungsprojekt zur Verfügung stehen. Unterstützt 
von den Serviceanbieter-Beratern legen sie den Aufbau, die Planung und den Ablauf der Aktivitäten fest. Geeignete Vertreter für 
die einzelnen Rollen sind bei Projektstart festzulegen. Außerdem stellt der Kunde in geeigneter und ausreichender Weise Test-, 
System-, Übernahmedaten und zugehörige Dokumentation (auch zur Anbindung von Dritt-Systemen) zur Verfügung. Zusätzlich 
gewährt der Kunde in angemessenem Umfang (ggf. auch einen Remote-basierten) Zugang zu Räumen, Hard- und Software und 
Telekommunikationseinrichtungen. 
Der Kunde und Serviceanbieter verpflichten sich, zu einer engen und fairen Kooperation. Beide Seiten wissen, dass das Projekt 
nur bei gemeinsamer Anstrengung erfolgreich durchgeführt werden kann, und sind sich darüber einig, dass nicht alle Fragen in 
technischer, kaufmännischer und rechtlicher Hinsicht erfasst und geregelt werden können. Wenn sich bei einem Projekthindernis 
oder aus einer Vereinbarung die weitere Durchführung auf der gültigen Vertragsgrundlage als für einen Vertragspartner grob 
unangemessen erweist, ist der andere Vertragspartner verpflichtet, im Wege von Verhandlungen und Neuvereinbarungen zu 
einem angemessenen Interessenausgleich beizutragen. 

7.6. Remote-Leistung 
Serviceanbieter wird einen Großteil der Implementierungsdienstleistungen (>50%) in Form von Remote-Leistung erbringen. Dies 
erfolgt im Interesse des Kunden. Bestimmte Aktivitäten während der Umsetzung - wie z. B. eine Kick-off- oder Brainstorming-
Sitzung - erfordern die Anwesenheit vor Ort. Insbesondere bei Remote-Leistung erfolgt eine sorgfältige Registrierung der 
erbrachten Implementierungsleistungen, die Viertelstunden-genau abgerechnet werden. 

7.7. Vor-Ort-Einsatz 
Für den Fall, dass Implementierungsleistungen beim Kunden vor Ort durchgeführt werden sollen, erfolgt dies stets in Absprache 
mit dem Kunden. Ein Vor-Ort-Einsatz-Tag, bspw. für einen Workshop (09:00 – 16:00) wird mit 8 Stunden inkl. Vor- und 
Nachbereitung abgerechnet. Auch kürzere Einsatzzeiten vor Ort werden mit mindestens 8 Stunden abgerechnet. Im allseitigen 
Interesse sollten Überstunden vermieden werden. Sollten dennoch ausnahmsweise Überstunden anfallen, erfolgt die Abrechnung 
Viertelstunden-genau.  

7.8. Zuschläge 
Im gemeinsamen Interesse sollten Implementierungsleistungen außerhalb der normalen Geschäftszeiten (08:00 – 17:00 Uhr) 
vermieden werden. Sollten dennoch in Ausnahmen Implementierungsleistungen, in beidseitigem Einvernehmen, außerhalb der 
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gängigen Arbeitszeiten anfallen, werden die folgende Zuschläge für die Abend-/Nachtarbeit (25%, ab 18 Uhr) , Wochenendarbeit 
(50%, Samstag & Sonntag) und Feiertagsarbeit (125%) auf den vereinbarten Stundensatz berechnet. 

7.9. Stornierung 
Eine Stornierung von Implementierungsdienstleistungen ist bis zu 20 Werktagen vor dem vereinbarten Einsatztermin kostenlos 
möglich. Bei einer Stornierung innerhalb von 10 Werktagen vor dem Einsatztermin werden 100 % der reservierten Stunden in 
Rechnung gestellt, bei einer Stornierung zwischen 10 und 20 Werktagen vor dem Einsatztermin werden 50 % in Rechnung 
gestellt. 
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